
Impuls zum Tag des Klebebands: 27.05.2020 – Lebensfreude 

 

Liebe Mitchristen, liebe Mitchristinnen,  

Wir feiern heute den Tag des 

Klebebandes. Ja einen solchen Tag 

gibt es tatsächlich. Für das Video zu 

diesem Impuls haben wir uns in den 

Keller der Kaplanei, in die Räume der 

Jubla begeben. Doch was hat nun 

christlicher Glaube, Klebeband und 

die Jubla miteinander zu tun?  

Im christlichen Glauben geht es 

darum ein Leben nach den Vorgaben von Jesus Christus zu führen. Um zu schauen ob man auf dem 

richtigen Weg ist, muss man immer wieder reflektieren, ob man die Vorgaben erfüllt. Das ist gar nicht 

immer einfach, da Jesus vor 2000 Jahren durchaus mit anderen Fragen und Sachverhalten 

konfrontiert war, als wir heute.  

Eine Methode dabei ist die sogenannte Unterscheidung der Geister. Es geht darum zu schauen, ob 

die Entscheidungen dem Leben dienen, oder schaden. Es gehst dabei darum zu schauen, woran unser 

Herz hängt oder um auf das Klebeband zurückzukommen, woran unser Herz klebt. 

Und in einem Zweiten Schritt geht es darum zu schauen ob diese Dinge uns Freude bereiten. Oder 

besser gesagt, ob etwas eine bleibende Freude hinterlässt, oder ob die Freude gleich mit dem 

Adrenalinabfall wieder verschwunden ist und nur ein Gefühl der Leere zurücklässt. Es geht also 

darum wahre Lebensfreude zu finden. Eine Freude, die trägt und die uns immer wieder von neuem 

Kraft, Mut und Hoffnung gibt. 

Und genau diese Lebensfreude ist eines der Mottos der Jubla.  

Lebensfreude, Lebensfreunde. Und mit diesem Motto gibt es sogar 

Klebeband und so schliesst sich der Kreis. Und so wünsche ich ihnen eine 

schöne Woche voller Lebensfreude. 

Dominik Bucher, Pfarreiseelsorger 


